
Teilnahme an Elternsprechtagen bei Abbordnung
Beitrag von „Mara“ vom 5. März 2012 22:52

Bei uns würde so etwas gar nicht abgefragt, ob jemand mit dem Musiklehrer sprechen möchte.

Deshalb kann ich das nicht ganz nachvollziehen, weshalb du da so lang für Gespräche zur
Verfügung stehen solltest.
Bei mir an der Schule geben nur die KlassenlehrerInnen (bzw. teils noch falls vorhanden die 2.
Kollegin, die in der Klasse Mathe oder Deutsch unterrichtet) Zettel zwecks Terminwünschen an
die Eltern.
Wer mit einem Fachlehrer etwas besprechen möchte, muss mit dem einen eigenen Termin
absprechen. Als Fachlehrerin Englisch habe ich manchmal schon Elterngespräche gehabt, aber
die Anzahl war schon sehr gering (maximal 1 bis 2 Kinder Gespräche pro Schuljahr- und ich hab
teilweise 3 Klassen in Englisch gehabt). In Musik wird das noch viel weniger sein. Ich glaube
nicht, dass da mehr als 1oder 2 Eltern Gesprächsbedarf haben.
Sprich die SChulleiterin doch einfach an und mache ihr einen Vorschlag, wann und in welchem
Umfang du für Gespräche zur Verfügung stehst.
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